
h
tt

p
:/

/
w

w
w

.h
sg

m
w

.d
e

Liebe Zuschauer, liebe Handballfreunde,
die Handballer der HSG Mörfelden-Walldorf heissen Sie 
zum heutigen neunten Heimspiel der Frauen 1 herzlich 
willkommen. 
 
15.01.  HSG F1 - TSG Ober-Eschbach 29:31 (HZ 15:15)
„Primus siegt knapp  ...“        (Quelle: Echo-Online  17. Januar 2012 | onz )

In der Schlussphase verlor die HSG den Faden und musste sich 
dem Spitzenreiter im Derby der Weststaffel der Dritten Liga 
knapp mit 29:31 (15:15) geschlagen geben. „Ich bin richtig 
stolz auf die Mannschaft“, kommentierte der Walldorfer Spar-
tenleiter Richard Burk unmittelbar nach dem Schlusspfiff. 
Auch Co-Trainerin Petra Ritter kommentierte nicht unzufrieden: 
„Es war eine starke Leistung, die Mannschaft hat sich an die 
Marschroute gehalten, und wir haben Ober-Eschbach 55 Minu-
ten lang richtig geärgert“, so die Vertreterin von Thomas Zeitz, 
der nach einem Länderkampf mit seiner Hessenauswahl erst 
Mitte der zweiten Halbzeit den Spielort erreicht hatte. 
Was seine Sieben hinsichtlich Willen, Einsatz und Kampfbe-
reitschaft an den Tag gelegt hatte, war vorbildlich und hätte 
auch in Form von Punkten belohnt werden können. Somit gab 
es für die Zuschauer ein überaus unterhaltsames Drittligaspiel 
zu bestaunen. In der Anfangsphase zogen jedoch die Gäste – 
begünstigt durch drei Siebenmeter – innerhalb der ersten acht 
Minuten auf 6:3 davon. 
Danach steigerte sich die HSG aber in der Abwehr deutlich, 
glich schnell zum 7:7 aus. Doch anschließend ließen sie die 
Gäste erneut in Führung gehen. Zum Wechsel war es beim 
15:15 aber wieder ausgeglichen. 
Nach der Pause versuchten die Gäste vom Taunusrand, durch 
eine ständige Manndeckung gegen Rückraumakteurin Sarah 
Dernbach den Spielfluss der Gastgeberinnen ins Stocken zu 
bringen. Doch auch im Spiel fünf gegen fünf dominierte an-
fangs die HSG, die phasenweise drei Treffer Vorsprung hatte, 
es in dieser Phase aber verpasste, noch weiter davonzuziehen. 
So kam Hektik auf, und nach dem Ausgleich Ober-Eschbachs 
in der 54. Minute war wieder alles offen. In der Schlusspha-
se präsentierten sich die Spielerinnen des Ligaersten cleverer 
und machten im Endspurt doch noch den Sieg perfekt, der den 
Liganeuling nach vier Siegen in Serie mal wieder als Verlierer 
vom Platz gehen ließ. 

Spielfilm: 0:1, 2:3, 3:6, 7:7 (13.), 9:10, 11:13, 13:14, 
15:15 (HZ), 17:16, 19:17, 21:18, 23:20, 25:22, 27:24 (49.), 
27:27 (55.), 28:29, 29:31. 

HSG-Treffer: Sarah Dernbach (7/2), Michelle Klein (5), Re-
becca Merx (4), Maike Ehrhardt (4), Sandra Bambuch (3),  
Jana Schmidt (3), Carolin Kordt (2), Patricia Milde. 

  Mitfahrgelegenheit zu den Auswärtsspielen 
                                                  der Frauen 1 
  Nächstes Auswärtsspiel:   TuS Lintfort  45 / 87  
 So.  12.2.2012  /  Abfahrt: 10:00 (Sportcasino)o)
  Wer im Mannschaftsbus mitfahren möchte,
   kann sich bis zum Donnerstag vor dem 
   Spiel beim  Abteilungsleiter Richard Burk 
   ( Tel.-Nr. 0151 - 15698623  ) melden.  

		        vorher spielen:  

HSG Frauen 1  -  Roude Leiw Bascharage

3. LIGA, Staffel West

17:30 Uhr (weibl. B-Jgd.)		  HSG Mörfelden/Walldorf   -   TV Kirchzell

aktuell
Sonntag, den 28.01.2012/ 19:30 Uhr , Sporthalle Walldorf 
    



Frauen 1 (3. LIGA)
22.01. PSV Recklinghausen - HSG Frauen 1  30:33  (HZ 12:15)      
„Kein Leckerbissen, dennoch souveräner Sieg“ -Echo-Online 24.01.12  
Bei der PSV Recklinghausen gewannen die Handballerinnen von 
HSG-Trainer Thomas Zeitz verdient mit 33:30 (15:12) und ha-
ben sich wieder auf Tabellenrang fünf vorgearbeitet. Coach Zeitz 
sprach von einem letztlich souveränen Sieg, auch wenn der Aus-
gang keineswegs deutlich gewesen und das Spiel alles andere 
als ein handballerischer Leckerbissen gewesen sei. 
So habe seine Sieben die Polizeisport-Vereinigung durch eini-
ge schwache Phasen lange im Spiel gehalten. Schon zur Pause 
hätte der Gast aus der Doppelstadt komfortabler als mit 15:12 
führen können. „ Das wäre dem eigentlichen Leistungsvermö-
gen beider Mannschaften gerecht geworden“ , meinte Zeitz, 
der jedoch in einigen Phasen zu viele technische Fehler und 
unvorbereitete Torabschlüsse beklagte. Die HSG war mit einer 
äußerst dünnen Personaldecke in den Ruhrpott gereist. Neben 
den Urlauberinnen Teresa Schill und Michelle Klein fehlten die 
erkrankte Ulrike Wenzlawski und Carolin Kordt. 
Die HSG lag erstmals in der 5. Minute vorne und gab diese 
Führung trotz der wenig beständigen Leistung nie mehr aus der 
Hand. Die HSG forcierte von Beginn an das Tempo, doch lud die 
Zeitz-Sieben ihre Gastgeberinnen zu oft zu einfachen Toren ein. 
Somit vermochte sich die HSG im ersten Abschnitt auch nie so 
recht abzusetzen und führte zum Wechsel beim Tabellenelften 
gerade einmal mit drei Treffern. Nach der Pause verkürzte die 
PSV auf einen Treffer. Im weiteren Verlauf hatte die HSG den 
Gegner wieder im Griff, ließ jedoch zu viele Möglichkeiten unge-
nutzt. Die Konstanz fehlte und so habe es letztlich nur zu einem 
Arbeitssieg gereicht, wie der Coach anmerkte. 
Spielfilm: 2:0, 2:2, 2:3 (5.), 4:6, 6:9, 7:11, 9:13 (24.), 11:14, 
12:15 (HZ), 14:15 (33.), 15:20 (38.), 19:22, 21:24, 23:29, 
26:31 (54.), 29:33, 30:33. 
HSG-Treffer: Sarah Dernbach (13/5), Maike Ehrhardt (5), Ro-
mina Merx (4), Sandra Bambuch (4/1), Rebecca Merx (3),  
Jana Schmidt (3). 

Frauen 2 (Bezirksliga A)   - Berichte von Sandra Friedl
15.01.  HSG Mörf/Walld II - HSG Fürth/Krumbach II 21:19 
Die erste Partie der Rückrunde und gleichzeitig des neuen Jahres 
sollte für die Frauen 2 der HSG Mörfelden/Walldorf erstmals wieder 
Punkte bringen. Im Hinspiel hatten die Gastgeberinnen Fürth/Krum-
bach noch deutlich distanzieren können, jedoch die letzten Ergebnisse 
zeigten, dass dieses Spiel nicht so einfach werden würde.  
Es spielten: Tanja Druzenko (6), Vasfiye Aygören (3), Sharon Hulin 
(3), Sarah Janz (3/1), Leonie Lesny (2), Natascha Felch (2), Alexan-
dra Kaut (1), Verena Greiner, Rebecca Ohnesorg, Saskia Tenholtern, 
Marie Mehltretter (Tor) und Anja Stolze (Tor) 

21.01. SG Arheilgen - HSG Mörf/Walld II  24:20 (HZ 13:11)
Die Partie startete ausgeglichen und war verbunden mit vielen techni-
schen Fehlern auf beiden Seiten. So konnte sich kein Team entschei-
dend absetzen. Im Angriff leistete sich die HSG allerdings zu viele 
Fehlpässe, die eiskalt über den starken Gegenstoss der Gastgeberin-
nen aus Arheilgen genutzt wurden. Nach der Halbzeitansprache kam 
die HSG besser ins Spiel, schaffte es allerdings nicht den Rückstand 
zu verkürzen, da die eingewechselte Torhüterin der Gastgeberinnen 
stark parierte. So konnte Arheilgen den Abstand vergrößern, aber 
die Gäste aus Mörfelden-Walldorf ließen bis zur letzten Sekunde nicht 
locker und kämpften weiter. Leider konnten Rebecca Ohnesorg und 
Sarah Janz die Partie aufgrund von Verletzungen nicht beenden und 
so fehlten die nötigen Alternativen. Auch die beiden Torhüterinnen, 
dabei vor allem Anja Stolze zeigten eine ansprechende Leistung. 
Spielfilm: 0:1, 4:2, 9:6, 10:9, 13:11 – 14:11, 17:14, 20:15, 23:18, 24:20 
Es spielten:Tanja Druzenko (6/2),Vasfiye Aygören(5),Sarah Janz 
(3), Alexandra Kaut (3), Nicole Wegner (2), Janet Peuker (1),  
Natascha Felch, Rebecca Ohnesorg, Verena Greiner, Julia Major,  
Leonie Lesny, Anja Stolze (Tor) und Marie Mehltretter (Tor)

der heutige Gegner der Frauen 1: 

Vorschau: 
Sonntag, den 29.1.2012 (Kurt Bachmannhalle) 
 
16:00 Uhr (Frauen 2)  HSG Mörf./Walldorf II  - HSG Erfelden II 
18:00 Uhr (Herren 2)    HSG Mörf./Walldorf II  - TV Seeheim

 
Die HSG im Internet:   www.hsg-moerfelden-walldorf.de

www.entega.de
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